
 
 

 
Breslaw, Rübezahl und Co.- Neues Europa? 

Deutsch-polnische Geschichte und Gegenwart in der Perspektive der 
europäischen Vereinigung 

28.10. - 01.11.2015 

 

Beschreibung 

„Die Geschichte tropft aus jeder Dachrinne“ so titelte die Frankfurter Allgemeine im Herbst 2014 über 
„Breslaw“. Das deutsch-polnische Wortkonstrukt steht für einen bemerkenswert unverkrampften 
Umgang der Polen und Polinnen in Niederschlesien mit der deutschen Vergangenheit. Dies gilt nicht 
nur für Breslau, sondern auch für die niederschlesische Provinz. Zeitzeugen werden davon berichten, 
ein Stadtrundgang wird den Umgang mit deutschen Hinterlassenschaften beleuchten. Außerdem auf 
dem Programm: Eine Schnitzeljagd am Wirkungsort Gerhart-Hauptmanns in Jagniatków, eine 
Wanderung und ein literarischer Blick auf die Region. 

        

Seminarleitung:  
Prof. Dr. Matthias Pfüller, FH Mittweida/Roßwein und Politische Memoriale Mecklenburg e.V.,  
 0049 / 170 / 2100921 
Susanne Gärtner, Brücke/Most-Stiftung und Herbert-Wehner-Bildungswerk 
 0049 / 162 / 4674076 

Unterkunft:  
Pension/ Gościniec                                                                                
Koralowa Ścieżka 
ul. Myśliwska 13 
58-571 Jelenia Góra – Jagniątków 
Kontakt: Herr Gnyp (spricht deutsch)  0048 / 75 / 75 533 71 

 

1. Tag 

8.00 Uhr bis 
9.00 Uhr 

Herbert-Wehner-Bildungswerk: Begrüßung, Vorstellung, Erwartungsabfrage, 
Besprechung des Seminarprogramms (Prof. Dr. Matthias Pfüller, Politologe und 
Susanne Gärtner) 

 
9.15 Uhr Abfahrt nach Görlitz 

 
ca. 11.30 Uhr 
bis 13.30 
 

Das Ende - Schlesiens und der Nationalsozialismus - Besuch des Schlesischen 
Museums in Görlitz, Einführung in die Thematik durch Matthias Pfüller 

13.30 Uhr Mittagspause und Weiterfahrt nach Jagniatkow (Agnetendorf), Zimmer beziehen 
 

17.00 Uhr bis  
19.00 Uhr 
 

Biografisches Kennenlernen mit Bezug zur Thematik (Susanne Gärtner)  
 

19.00 Uhr  Abendessen  
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20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr 

Schlesien als Projektionsfläche deutscher Identität – Literarische Beispiele 
(Simone Labs, Journalistin und Schriftstellerin) 
 

  

 

2. Tag 
 
ab 8.00 Uhr 

 
Frühstück  

 
9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr 

 
Was ist Heimat? Multimediavortrag zum Heimatbegriff und: 
Niederschlesien in Bildern: Verlust und Mythos einer Heimat – Einführung in die 
Geschichte der Riesengebirgsregion und die symbolische Besetzung durch die 
Vertriebenen nach 1945 (Prof. Dr. Matthias Pfüller)   
Anschließend: 
Einführung in die Bildgestaltung  

 
11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr  

 
Geführte Wanderung und aktives Fotografieren: 
Der Blick auf ein ganz gewöhnliches Mittelgebirge… – Wie kam es zur 
Überhöhung der Landschaft?  
 

13.30 Uhr bis 
14.30 Uhr 

Mittagspause auf der Samotniahütte 
 
 

14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr 

Vortrag von Dariusz Goetze (Fotograf): Darstellungen des Riesengebirges in 
deutscher und polnischer Tradition 
 

15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr 
 
18.30 Uhr 
 
19.30 Uhr  
 

Abstieg, aktives Fotografieren und Rückfahrt 
 
 
Abendessen  
 
Mein Riesengebirge: Vorstellen der eigenen Fotografien 

  
 

3. Tag 
 
7.00 Uhr 

 
Frühstück 
 

8.00 Uhr bis 
8.30 Uhr 

Thematische Einführung: Krieg, Flucht, Vertreibung – Niederschlesien 1945 : 
Ende und Anfang (Prof. Dr. Matthias Pfüller) 
 

8.45 Uhr Abfahrt nach Wroclaw 
 

11.30 Uhr bis 
15.30 Uhr 
 

Breslaw – politische-historische Stadtführung in Wrocław und Mittagspause  
 

17.00 Uhr 
 

Abfahrt nach Jagniatkow 
 

19.30 Uhr  Abendessen 
 



 
 

 3 

20.30 Uhr  
 
 

Literarischer Abend zum Riesengebirge, bei gutem Wetter am Lagerfeuer 
f 

  
 

4. Tag 
 
8.00 Uhr 

 
Frühstück 
 

9.00 Uhr bis 
9.30 Uhr 

Gedenken im deutsch-polnischen Erinnern 

 
9.30 Uhr 
 
10.30 Uhr bis 
12.30 Uhr 

 
Abfahrt nach Lubomierz 
 
Lubomierz – mehr als nur Kulisse. Besuch der Kleinstadt mit Gespräch zum 
Umgang mit deutschen Hinterlassenschaften 
 

12.30 Uhr bis 
13.30 Uhr 
 
13.30 Uhr bis  

Mittagpause vor Ort 
 
 
 Abfahrt nach Jagniatków 
 

14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr 
 

Such den Rübezahl! Von Agnetendorf zu Jagniatków – politisch-historische 
Spurensuche  
Sowie: Gerhart-Hauptmann und der Nationalsozialismus - Museumsbesuch 
(Susanne Gärtner und Simone Labs) 
 
 

18.00 Uhr  Abendessen 
 

19.00 Uhr bis 
19.30 Uhr 
 
Anschließend:   
 
 

Auswertung der Ergebnisse und Erfahrungen vom Nachmittag (Susanne Gärtner 
und Simone Labs) 
 
Sami Swoi 
anschließend: Filmdiskussion und Tagesauswertung 

 

5. Tag 
 
8.00 Uhr 

 
Frühstück, Bezahlen der Zeche und ggf. Einzelzimmerzuschläge bei Herrn Gnyp 
im Büro 

 
9.00 Uhr bis 
9.45 Uhr 

 
Europäische Identität am Abgrund? Vortrag zur Vision der Identität jenseits der 
Nationalstaatlichkeit (Matthias Pfüller) 
 

10.15 Uhr 
 
10.45 Uhr bis 
12.45 Uhr 
 

Abfahrt Richtung Stara Kamienica: 
 
Neues Europa? Besuch einer grenzüberschreitenden Initiative zur Förderung des 
sanften Tourismus 

12.45 Uhr 
 

Mittagessen 
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13.30 Uhr bis 
14.30 Uhr  
 
anschließend          

Zusammenfassung der Seminarergebnisse, Seminarauswertung  
 
 
Abreise 

Änderungen vorbehalten 

  

 


